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kurzNOTIERT
Diakoniefest
Am Samstag, 8. Juli, 10 bis 16
Uhr, stellt sich die Diakonie im
Heilbronner Land mit einem
Fest auf dem Kiliansplatz vor.
An 13 Ständen können sich Be-
sucher über verschiedene Ein-
richtungen informieren, unter
anderem gibt es hier auch Akti-
vitäten für Kinder. Highlights
sind ein Kletterturm, ein Gabel-
staplerwettbewerb und ein
Sponsorenlauf. Auf der Bühne
bieten Vereine ein buntes Pro-
gramm. (red)

Sommerakademie
Am Montag, 17. Juli, startet die
8. Heilbronner Sommerakade-
mie, die sich mit dem besonde-
ren Verhältnis von Mensch und
Tier beschäftigt. Den Eröff-
nungsvortrag „Die Würde des
Tieres“ hält Professorin Anne
Käfer, Universität Münster, am
17. Juli, 17.30 Uhr, im Hein-
rich-Fries-Haus. Die Sommer-
ausstellung „We love animals.
400 Jahre Tier und Mensch in
der Kunst“ des Kunstmuseums
Ravensburg ist Ziel einer Ex-
kursion am Mittwoch, 19. Juli;
Anmeldeschluss ist am 12. Juli.
Eine Übersicht gibt es unter
www.vhs-heilbronn.de. (red)

Bereitschaftsdienst
Am Donnerstag, 21. Juli, sind
die Beschäftigten der Familien-
fachdienste des Amts für Fami-
lie, Jugend und Senioren wegen
einer Gemeinschaftsveranstal-
tung nicht erreichbar. Ein Be-
reitschaftsdienst ist jedoch un-
ter Telefon 07131/56-2648 ein-
gerichtet. (red)

Kurzfilmwettbewerb
Das Ministerium für Umwelt,
Klima und Energiewirtschaft
ruft zum Kurzfilmwettbewerb
„Unser Neckar“ auf. Teilneh-
men kann jeder, der eine Kame-
ra hat und eine Neckarge-
schichte erzählen möchte. Die
besten Filme werden prämiert.
Einsendeschluss ist am 6. Au-
gust. Info: www.unser-ne-
ckar.de/kurzfilm2017. (red)

(WG)-Zimmer gesucht
Das International Office der
DHBW Heilbronn sucht für die
Zeit vom 1. September bis 17.
Dezember möblierte Zimmer
für Studierende aus dem euro-
päischen Ausland. WG-Zimmer
sind gut geeignet, da die Studie-
renden so direkt in das Alltags-
leben in Deutschland einge-
bunden werden. Über Angebote
freut sich die DHBW unter E-
Mail: ariane.theis@heil-
bronn.dhbw.de. (red)

Eine Brücke frei, zwei Straßen gesperrt
Montag, 17. Juli: Stichtag für neue Verkehrsführungen - Buslinien werden angepasst

Ab Montag, 17. Juli, sind die
umgebaute Karl-Nägele-Brü-
cke sowie der Anschluss Füger-/
Weipertstraße für den Verkehr
frei. Damit ist das umfang-
reichste Straßenbauprojekt im
Zusammenhang mit der BUGA
2019 und dem Stadtquartier
Neckarbogen fertiggestellt.

Am Samstag, 15. Juli, wird
die Kalistraße für den künftigen
Neckaruferpark aufgegeben.
Am selben Tag wird zudem die
Kranenstraße zwischen dem
Kreisverkehr am Kurt-Schuma-
cher-Platz und der Bleichinsel-
brücke geschlossen. Autofahrer
werden gebeten, der Beschilde-
rung zu folgen.

Neuer
Straßenverlauf

Auf der Karl-Nägele-Brücke ste-
hen dem Verkehr ab 17. Juli, 6
Uhr, vier Fahrstreifen zur Verfü-
gung. Fußgänger und Radfahrer
erhalten auf der Brücke wieder

ihre separaten Wege.
Ab Samstag, 15. Juli, 17 Uhr,

ist die Kalistraße gesperrt. Sie
wird aus dem Verkehrsnetz ge-
nommen. Die Fläche wird Teil
des neuen Neckaruferparks, der
auch nach der BUGA bestehen
bleibt und für alle zugänglich
sein wird.

Ab Samstag, 15. Juli, 17 Uhr,
wird auch die Kranenstraße ge-
sperrt, um die Arbeiten rund um
die Erweiterung der experimen-
ta sowie den Eingang zur BUGA
fertigzustellen. Außerdem
muss die Verbindung der Paula
Fuchs-Allee an den Knoten
Bleichinselbrücke geschaffen
werden.

Buslinien werden
angepasst

Ab Montag, 17. Juli, ergeben
sich durch die Wiedereröffnung
der Karl-Nägele-Brücke sowie
die Sperrung von Kali- und
Kranenstraße Änderungen im

Stadtbusver-
kehr.

Die Busli-
nien 12 und

41/42
fahren
wieder
zur Halte-
stelle

Wohlgele-
gen, dann
über die Fü-
gerstraße
zum Euro-
paplatz und
weiter in die
Innenstadt,
die Linie 41/
42 auch in

umgekehrter Richtung. Die Li-
nie 5 fährt - von der Hochschule
Sontheim/Böckingen kom-
mend - über Kaiserstraße, Allee
und Mannheimer Straße zum
Europaplatz.

Angepasst wurden auch die
weitere Linienführung und der
Fahrplan der geringen Nachfra-
ge im nördlichen Industriege-
biet: Die Linie 5 endet künftig
am Industrieplatz. Der Linien-
ast zwischen Neckargartach
und Frankenbach wird jedoch
weiter von der Linie 30 abge-
deckt. Die Linie 51, die bis dato
die Linie 5 in den Ferien ersetz-
te, bedient künftig nur die Stre-
cke zwischen Hauptbahnhof
und Industrieplatz. Sie fährt
aber nur außerhalb der Vorle-
sungszeiten der Hochschule.
Damit wird das Angebot der Li-
nie 5 deutlich erhöht.

Die Linie 30, die das Indus-
triegebiet zwischen Industrie-
platz und Neckargartach nun
allein erschließt, verkehrt wei-
testgehend im 15-Minuten-
Takt. Im halbstündigen Wech-
sel fährt sie über die Dieselstra-
ße oder Salzgrund und ver-
zweigt in Neckargartach Rich-
tung Frankenbach oder Biber-
ach/Kirchhausen.

Auch auf der Linie 60 kommt
es zu Anpassungen. Die Fahr-
ten, die heute als Linie 63 in Ne-
ckargartach/Schlegelgrund en-
den, werden zur Maihalde ver-
legt. Möglich ist weiter eine zu-
sätzliche Spätverbindung um
20.15 Uhr ab Rathaus über
Frankenbach nach Kirchhau-
sen. (red/Foto: Onat)

INFO: www.h3nv.de
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Mit dem Wegfall der Kali- und Kranenstraße ab Samstag, 15. Juli, und der Wiedereröffnung der Karl-Nägele-
Brücke am Montag, 17. Juli, kommt es zu neuen Verkehrsführungen. Grafik: BUGA Heilbronn 2019 GmbH
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Vom Bundestag
zum Wedding

Jugendgemeinderat in Berlin

Interessante Gespräche, Dis-
kussionen und jede Menge Ein-
drücke - das ist das Ergebnis
unserer Studienfahrt nach Ber-
lin, die Ende Juni stattfand.

Am ersten Tag haben wir auf
Einladung des Bundestagsab-
geordneten Josip Juratovic live
an dessen Facebook-Sprech-
stunde teilgenommen. Noch
bevor er die Fragen der Nutzer
beantwortete, berichtete er uns
von seiner Arbeit. Ein großes
Thema für ihn sei die Integrati-
on, da er selbst Zuwanderer sei.
Als Mitglied im Auswärtigen
Ausschuss ging er auch auf un-
sere Fragen zur Türkei ein - und
erklärte, dass die Bedingungen
in vielen Ländern schlechter als
in der Türkei seien, die Auswir-
kungen auf Deutschland jedoch
spürbarer wären.

Der zweite Tag begann mit
einem Besuch des Denkmals für
die ermordeten Juden Europas.
Auf eine Visite im Bundeskanz-
leramt folgte eine Diskussions-
runde im Bundesministerium
für Familie, Senioren, Frauen
und Jugend, wo wir Fragen und
Wünsche loswerden konnten -
unter anderem zum Wahlrecht
ab 16.

Am letzten Tag nahmen wir
an der „Ghetto-Streber-Tour“
im Berliner Ortsteil Wedding
teil. In dem Problemgebiet auf-
gewachsene Studenten haben
uns vom „Ghetto“, den Kli-
schees, der Ge-
schichte und
dem Leben
dort erzählt.

Lisa Roth
Jugend-
gemeinderätin
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